
NP Druck bietet  
Karriere mit Lehre

St. Pölten. Karriere mit Lehre 
wird beim Niederösterrei-
chischen Pressehaus groß ge-
schrieben: Seit Kurzem bietet 
die Druckerei gemeinsam mit 
der Berufsschule St. Pölten die 
Ausbildung zum Rollenoff-
setdrucker an: „Es gibt dieses 
Berufsbild zwar, tatsächlich 
ausgebildet werden aber nur 
wenige. Der normale Weg führt 
über eine Lehre als Bogenoff-
setdrucker in den Rollenoff-
setbereich“, erläutert Gerhard 
Schmidrathner, Geschäftsfüh-
rer des Niederösterreichischen 
Pressehauses. Der eigens ge-
bildete Ausbildungsplan sieht 
eine eineinhalbjährige Ausbil-
dungszeit vor – die praktische 
Ausbildung erfolgt bei NP 
Druck unter Einbeziehung  
von Berufsschullehrern.

Und die ersten gelernten Rol-
len-Offset-Drucker stehen be-
reits fest: Doris Dür (25), Ewald 
Baumgartner (28), Rudolf Pill-
wein (45) sowie Heinrich Binder 
(49) schlossen die kommissio-
nelle Lehrabschlussprüfung  
zu Beginn des Jahres ab.
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(v.li.) H. Binder, R. Pillwein, E. Baum-
gartner, E. Serdinschek und D. Dür.

CEO-Succession 2008 räumten in der D-A-CH-Region 17% der CEOs ihren Schreibtisch

„Fest im Sattel“
Wien. Wider Erwarten hat die glo-
bale Rezession 2008 nicht zum 
großen Köpferollen in den in-
ternationalen Vorstandsetagen 
geführt. Im deutschsprachigen 
Raum räumten insgesamt 17% der 
CEOs freiwillig oder gezwunge-
nermaßen ihren Schreibtisch. Das 
sind immerhin 2,7% weniger als 
im Vorjahr. „Die Top-Führungs-
positionen waren damit überra-
schend krisensicher“, attestiert 
die mittlerweile achte Auflage der 
„CEO-Succession“-Studie der in-
ternationalen Strategieberatung 
Booz & Company.

Bewährte Führungskräfte

Auch europäische und nordame-
rikanische Aufsichtsräte setzten 
den Zahlen zufolge stärker auf 
Kontinuität als zuvor: Die CEO-
Austauschquote sank in Europa 
um 1,9% und in den USA um 0,5%. 
„Die Bewältigung der enormen  
Herausforderungen durch die welt-
weite Rezession trauen Aufsichts-
räte am ehesten bewährten Top-
Führungskräften zu“, kommentiert 
Stefan Eikelmann, Sprecher der 
Geschäftsführung im deutschspra-
chigen Raum von Booz & Compa-
ny, die Ergebnisse. 

Das bestätige sich auch in der 
Auswahl der Neo-CEOs: Der Studie 
zufolge hatten weltweit 20% – so-
wohl der Newcomer als auch der 
ausscheidenden CEOs – bereits zu-
vor die Position an der Unterneh-

mensspitze inne. Das waren fast 
doppelt so viele wie im Jahres-
durchschnitt der letzten Dekade. 
„Erfahrenen Krisenmanagern, die 
auch unter erschwerten Rahmen-
bedingungen Geschäft auf- und 
ausbauen können, stehen jetzt viele 
Türen offen“, so Eikelmann.

Zu Negativrekorden kam es hin-
gegen erwartungsgemäß in den be-
sonders krisengeschüttelten Bran-
chen. So verloren im Finanzsektor 
weltweit 18% der CEOs ihren Job. 

Ähnlich viele Wechsel auf Vor-
standsebene verzeichnete zudem 
der Energiesektor. Hier führte u.a. 
der dramatische Absturz des Rohöl-
preises zur Ablösung von 18,3% der 
Top-Führungskräfte weltweit. In 
der D-A-CH-Region erweisen sich 
im Sechsjahresvergleich die Tele-
kommunikations-, IT- und Baust-
offindustrie für das Spitzenperso-
nal als besonders risikobehaftete 
Branchen, heißt es seitens Booz & 
Company.� (red)

Damit ging die CEO-Austauschquote trotz Krise um 2,7% zurück.
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Stefan Eikelmann, Booz & Company: „Aufsichtsräte trauen bewährten Kräften.“
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Konferenz in Baden: 
„Crisis as a Chance“
Baden. Am 20. Mai 2009 findet 
im Badener Congress Casino 
die Great Place to Work-Con-
ference „Crisis as a Chance“ 
statt: Zwischen 8.30 und 17.30 
Uhr zeigen internationale 
Keynote-Speaker von Micro-
soft und McDonald’s sowie die 
Bestsellerautorin Cindy Ventri-
ce („Make their day“) und ande-
re Wirtschaftsgrößen Beispiele 
auf, wie die besten Arbeitgeber 
Krisenzeiten bewältigen; wie 
„Krise“ als Chance gesehen 
werden kann und wie man sich 
bereits für das „Leben nach der 
Krise“ vorbereiten kann. Infos 
und Anmeldung unter: �  
www.greatplacetowork-euro-
pe-conference.com/

bfi: Infoabend zur 
Personalverrechnung
Wien. Für alle, die einen Einstieg 
in die Personalverwaltung bzw. 
Personalverrechnung anstreben 
oder sich in diesem Bereich zum 
Profi weiterbilden möchten, bie-
tet das bfi Wien mit der „Ausbil-
dung zum Personalverrechner“ 
die Chance, sich neben Arbeits-
recht und Steuerrecht mit Spe-
zialfragen der Personalverrech-
nung auseinander zu setzen. 
Der erste kostenlose Infoabend 
findet am Montag, 25. Mai 2009 
zwischen 18:00 und 18:45 Uhr 
im BZ-bfi Wien – Alfred-Dallin-
ger-Platz 1 – statt. Der nächste 
Termin ist am 10. September 
2009. Weitere Infos:�www.bfi.at
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